
Mit einer Betrachtung über Naturwälder von Herrn 
Dr. JESCHKE, dem Leiter des Nationalparkamtes 
in Mecklenburg-Vorpommern , und einem zusam­
menfassenden Schlußwort von Herrn HESSE, dem 
Abteilungsleiter Naturschutz beim Ministerium für 
Umwelt, Naturschutz und Raumordnung des Lan­
des Sachsen-Anhalt ging die bemerkenswerte Ta­
gung zu Ende. 
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Nationalparkverwaltung Hochharz 
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20 Jahre Naturlehrpfad Flämingwald 

Karen Gericke 

Der Naturlehrpfad "Flämingwald" in Stackelitz, 
Landkreis Anhalt-Zerbst besteht seit 1975. Aus 
Anlaß des 20jährigen Jubiläums luden die Mitarbei­
ter des Landratamtes zu einer Veranstaltung und 
einer Festwoche ein. Dieser Einladung folgte neben 
vielen anderen Gästen auch die Umweltministerin 
des Landes Sachsen-Anhalt, Frau HEIDECKE. 
Der Leiter des Naturlehrpfades ist der Oberförster 
a. D. Ernst SCHWARZ. Von ihm und anderen enga­
gierten Mitarbeitern der Naturschutzhelfergruppe 
ging vor 20 Jahren die Initiative zur Gründung die­
ses Exkursionsweges im Landschaftsschutzgebiet 
Fläming aus, und deren Engagement ist es auch 
zu verdanken , daß jetzt dieses Jubiläum begangen 
werden konnte. 
Verteilt über eine Fläche von 161 ha kann man hier 
an Hand von zahlreichen Lehrtafeln die Besonder­
heiten des Flämingwaldes kennenlernen. Im Mittel­
punkt stehen Probleme der Forstwirtschaft, der 
Jagd und des Naturschutzes. Am Ausgangspunkt 
des Lehrpfades befindet sich eine Lehr- und Aus­
stellungshalle. In ihrer unmittelbaren Nähe wurde 
ein Gehölzgarten mit ca. 80 überwiegend einheimi­
schen Gehölzarten angelegt. Im Gelände befinden 
sich über 400 Nisthilfen und Fledermauskästen, die 
von Ernst SCHWARZ und den ehrenamtlichen 
Naturschutzhelfern angebracht wurden und betreut 
werden . 1995 wurde in zahllosen Arbeitsstunden 
ein Feuchtbiotop angelegt. 
Jahr für Jahr führt Ernst SCHWARZ Schulklassen 
und viele, viele andere Besucher über den Natur­
lehrpfad . Dieser dient jedoch nicht nur der Bildung , 
sondern auch der Entspannung und Erholung. 
Wenn die 39 Anschauungsobjekte besichtigt sind, 
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besteht die Möglichkeit, die auf dem weiträumigen 
Gelände errichteten Grillhütten zu nutzen. 
Den Naturlehrpfad "Flämingwald" besucht man am 
besten von Jeber-Bergfrieden aus. Am dortigen 
Bahnhof beginnt ein beschilderter Anfahrtsweg, auf 
dem selbst Busse bis zum Parkplatz des Naturlehr­
pfades fahren können. Aber auch zu Fuß oder per 
Fahrrad ist das Ziel bequem zu erreichen. Führun­
gen kann man bei Ernst SCHWARZ, Revierförsterei, 
06862 Stackelitz, Telefon 034907/20423 täglich von 
12 bis 13 Uhr anmelden. 
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